
Martin Meier setzt auf eigenen Nachwuchs
Von 17 bis 18 Uhr bei Martin Meier in Eichstätt:

Zwei neue Ausbildungsberufe für Bau- und Technikbegeisterte

NACHGEFRAGT

Nicole Polle,
Fachberaterin:

„Bei Martin Meier erwar-
ten mich jeden Tag andere
Aufgaben, wodurch mein
Job so interessant wird.
Dazu zählen die Beratung
von Kunden, die Verhand-
lung mit Lieferanten sowie
das Erstellen von Angebo-
ten und Bestellungen. Am
meisten schätze ich aber
das kollegiale Umfeld und
das gute Betriebsklima im
Unternehmen.“

Hans Tratz,
Prokurist:

„Als Führungskraft bin ich
besonders stolz auf unse-
ren talentierten Nach-
wuchs. Mit seinen kreati-
ven Ideen bringt er frischen
Wind in den Baustoff-
Fachhandel und sichert die
Zukunft des Unterneh-
mens.“

Johannes Bittl,
Kfz-Meister:

„Ich bin überzeugt davon,
dass es der richtige Weg
ist, auf eigenen Nach-
wuchs zu setzen. Bei uns
gibt es in jedem Fachbe-
reich viel zu lernen und zu
entdecken. Ich freue mich
darauf, unsere Auszubil-
denden von unseren Beru-
fen zu begeistern.

„

„

„

In diesem Jahr feiert die Fir-
mengruppe Martin Meier ihr
125-jähriges Bestehen. 125
Jahre, in denen das Unter-
nehmen stark gewachsen
ist und sich in den verschie-
denen Geschäftszweigen
rund um den Bau entwik-
keln konnte. Doch nicht nur
das Jubiläum macht dieses
Jahr zu einem besonderen
Jahr für Martin Meier – denn
2024 erweitert das Unter-
nehmen auch sein Ausbil-
dungsprogramm um zwei
weitere Berufe: Ab Septem-
ber werden erstmals junge
Menschen als Kfz-Mechani-
ker mit dem Schwerpunkt
Nutzfahrzeuge ausgebildet.
Zusätzlich wird die Ausbil-
dung zur Fachkraft für La-
gerlogistik angeboten. „Aus
meiner Sicht ist es der beste
Weg, auf eigenen Nach-
wuchs zu setzen“, erklärt
Johannes Bittl, Kfz-Meister
und Ausbilder bei Martin
Meier. In der Werkstatt des
firmeneigenen Bauhofs
werden kleine und große
Reparaturen sowie War-
tungsarbeiten durchgeführt.
Die Kfz-Meister Johannes
Bittl und Reinhard Frey
schätzen den abwechs-
lungsreichen Arbeitsalltag
in der modernen Werkstatt:
Ihre Aufgaben reichen von
Abschmier- und Wartungs-
arbeiten über Reifenwech-
sel bis hin zu großen Repa-
raturen. Sie kümmern sich
um den stetig wachsenden
Fuhrpark, zu dem neben
PKW und Nutzfahrzeugen
auch Baumaschinen zählen.

„Nach 3,5 Jahren Ausbil-
dungszeit kennen unsere
Nachwuchskräfte alle Fahr-
zeuge und Baumaschinen,
das Team und die Abläufe.
Sie sind somit ein großer
Gewinn für unser Unterneh-
men und dürfen ab dem er-
sten Tag mit anpacken.“
Diesen Vorteil sieht auch
Simon Fichtl, Ausbilder für
Lagerlogistik, in den neuen
Ausbildungsberufen: „Wir
freuen uns darauf, ab Sep-
tember eigene Fachkräfte
für Lagerlogistik auszubil-
den. Unsere Baustoff-Logi-
stikhalle ist modern ausge-
stattet, seit 2023 nutzen wir

ein neues Lagerverwal-
tungssystem. Die Auszubil-
denden lernen von Beginn
an den Umgang mit der
Technik und alle Prozesse
ab dem Wareneingang.“
Ähnlich wie seine Kollegen
aus der Werkstatt schätzen
auch Simon Fichtl und sein
Team den abwechslungs-
reichen Arbeitsalltag in der
122 Meter langen Drive-In-
Halle. Durch die Vielfalt an
unterschiedlichen Produk-
ten sowie den täglichen
Kundenkontakt bietet jeder
Arbeitstag neue Herausfor-
derungen. Aktuell sind bei
Martin Meier sechs Auszu-

bildende in unterschiedli-
chen Lehrjahren beschäf-
tigt: Vier Kaufleute für Groß-
und Außenhandelsmanage-
ment und zwei angehende
Maurer. Für den Ausbil-
dungsstart 2024 gibt es in
diesen beiden Berufen je-
weils noch einen freien
Platz. Die Ausbildungsplät-
ze für die neuen Berufe, Kfz-
Mechatroniker Schwer-
punkt Nutzfahrzeuge und
Fachkraft für Lagerlogistik,
sind für dieses Jahr bereits
vergeben.
Wer mehr über die Arbeits-
welten bei Martin Meier er-
fahren möchte, kann sich
schon jetzt den 19. Septem-
ber 2024 im Kalender vor-
merken. An diesem Tag ver-
anstaltet Martin Meier den
zweiten „Elternabend“, für
den sich Schülerinnen und
Schüler gemeinsam mit ih-
ren Eltern anmelden kön-
nen. In drei kurzweiligen
Stunden können sie die
Ausbilder bei Martin Meier
kennenlernen, den Standort
erkunden und sich auf die
ein oder andere Aktion freu-
en. Der Abend wird von ei-
nem Team aus Ausbildern
und Auszubildenden vorbe-
reitet, die echte Einblicke in
ihre Berufe bieten und zei-
gen möchten, wie vielseitig
ihre Tätigkeiten sind. Denn
gerade wenn es um die
Ausbildung von Nach-
wuchstalenten geht, sind
sich alle einig: Am wichtig-
sten sind die Begeisterung
und die Leidenschaft für
den Beruf.

WIE NEW YORK
Als die Stadt, die nie
schläft, wird New York
von Frank Sinatra be-
sungen. Dass diese
Bezeichnung auch auf
Ingolstadt zutrifft, er-
kennt man nicht auf
den ersten Blick – man
muss genauer hinse-
hen bei einer nächtli-
chen Fahrt, vorbei an
Fenstern, die nicht alle
im Dunkeln liegen. 24
Stunden an sieben Ta-
gen arbeiten Men-
schen im Großraum.
Nicht nur zwischen
09.00 und 17.00 Uhr,
sondern auch nachts,
wenn andere im war-
men Bett liegen, ge-
mütlich auf dem Sofa
sitzen oder feiern ge-
hen. Zum Beispiel in
Krankenhäusern, Re-
staurants, Altenhei-
men, in Bäckereien in
der Nachtschicht oder
als Handwerker. Be-
sonders seit Corona
bestens bekannte Ar-
beitende mit System-
relevanz leisten auch
zu nachtschlafender
Zeit ihren persönlichen
Beitrag, um die Stadt
und die Region am
Laufen zu halten…
etwa zum Schutze der
Bevölkerung bei der
Polizei, rund um Busse
und Bahnen, bei Ener-
gieversorgern oder in
zahlreichen weiteren
Bereichen.
Alle bisher erschiene-
nen Folgen der Serie
finden Sie im Internet
unter
https://www.donau-
kurier.de/themen/
sonderthemen/
24-stunden/

FÜR JEDE STUNDE
In dieser Serie „24
Stunden – 24 Unter-
nehmen“ stellen wir die
unterschiedlichsten
Firmen und Branchen
aus der Region vor. Für
jede Stunde des Tages
eine. Acht Wochen
lang, jede Woche drei
Firmen. Heute ist die
Zeit zwischen 17 und
18 Uhr mit der Firma
Martin Meier AG aus
Eichstätt dran.

FAKTEN UND KONTAKT

Gründung: 1899

Unternehmer- Andreas, Anna-Maria, Ernst,
familie: Hermann, Markus und Maximilian

Meier

Standorte: Eichstätt, Gaimersheim/Ingolstadt,
NATURSTEINPARK Abensberg

Ausbildungsberufe: Kaufmann/-frau für Groß- und
Außenhandelsmanagement,
Hochbaufacharbeiter/-in bzw.
Maurer/-in, Fachlagerist – Fach-
kraft für Lagerlogistik (m/w/d), KfZ-
Mechatroniker/-in – Schwerpunkt
Nutzfahrzeuge

Mitarbeiter: 200

Kontakt: Martin Meier AG
Am Wasserturm 1
85072 Eichstätt
Telefon 08421 9796-124
E-Mail: bewerbung@
martin-meier.de
Homepage: www.martin-meier.de

Ansprechpartnerin: Susanne Aller

Bauen hautnah erleben: Auch bei der jährlichen Gewerbeschau in Preith gibt Martin Meier Einblicke in die vielseitigen Arbeitswelten, um poten-
tielle Nachwuchskräfte von den Ausbildungsberufen zu begeistern.

24 Stunden −
24 Unternehmen

Von 00.00 bis 24.00 Uhr, sieben Tage die Woche:
Rund um die Uhr wird irgendwo in der Region gearbeitet.
Deshalb gehört die Stadt Ingolstadt mit ihrem Umland zu den
wirtschaftlich am stärksten wachsenden Gebieten Deutschlands.


